
Informationen zum elektronischen Meldewesen 

Rechtlicher Hintergrund 

• Rechtsgrundlage: Bundesmeldegesetz in der Fassung 

vom 1.November 2015 §§ 29 und 30 

→ Neuerung im Bundesmeldegesetz: 

Handschriftliches Ausfüllen des Meldescheins  

nicht mehr zwingend erforderlich,  

handschriftliche Unterschrift des Gastes genügt 

Hintergründe zum Projekt 

• Projektstart 2015 

➔ Einführung eines einheitlichen elektronischen Meldescheinsystems  

➔ kombiniert mit erzgebirgsweiter, kostenfreier „Gästekarte Erzgebirge“ 

• Ziele:  

➔ Optimierung der Gästetaxeabwicklung bei Kommune und Vermieter 

➔ Besserer Service für unsere Gäste! 

Allgemeine Informationen 

• Technische Umsetzung des Projektes durch die AVS GmbH Bayreuth  

• Projektbegleitung durch TVE 

• Einführung für Ihre Kommune jährlich möglich zum 01.01. des Folgejahres 

• für Systemeinführung eMeldeschein Beantragung von Fördermitteln beim SMWA 

durch TVE 

• 1x jährlich Beratung der teilnehmenden Kommunen zusammen mit TVE zum 

Erfahrungsaustausch und Optimierung 

• Nutzung eines einheitlichen Meldescheins mit Gästekartenvordrucken 
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Vorteile auf einen Blick: 

Kommune Vermieter Gast 

• Integration 

Gästetaxe-Abrechnung in eine 

organisatorische & 

technologische 

 Plattform 

• Integration Kurtax-

Abrechnung in 

organisatorische & 

technologische Plattform 

• Prozessoptimierung bei 

Anmeldung & 

Gästekartenausgabe 

 

• Umsatzsteigerung bei 

Gästetaxe-Einnahmen durch 

elektronische Erfassung der 

Ankunfts- & 

Übernachtungsdaten 

•Datenimport zwischen 

Vermieter  

 & Kommune durch 

elektronische 

 Übergabe 

• Klare Darstellung & 

ansprechender Ausdruck der 

Gästekarte 

 

• Einfache Auswertung von 

Statistiken 

• Verringerter Aufwand bei 

der Abrechnung  

 → Zeit- und Wegersparnis 

• Gästekarte als Mehrwert: 

Nutzung 

vielfältiger Leistungen in allen 

beteiligten Orten, aktuell 

über 200 

  Rabattpartner u.a.: 

→ Gastronomie 

→ Museen 

→ (Frei-)Bäder 

→ Freizeiteinrichtungen 

→ Stadtführungen 

→ Geschäfte 

• Datenimport zwischen 

Vermieter & Kommune durch 

elektronische 

Übergabe 

• Manuelles Ausfüllen der 

Meldescheine entfällt 

 

 

 

 

 

 

 

Erhebliche Arbeitserleichterung/ 

Prozessoptimierung 

Steigerung der 

Servicequalität 



Aktuelle Projektkommunen 

• Elektronisches Meldewesen & Gästekarte Erzgebirge: 

Annaberg-Buchholz • Augustusburg • Bärenstein • Eibenstock • Frauenstein • 

Jöhstadt • Kurort Oberwiesenthal • Kurort Seiffen • Marienberg • Rechenberg-

Bienenmühle • Sehmatal • Thermalbad Wiesenbad 

• Nur Gästekarte Erzgebirge: 

Breitenbrunn • Ehrenfriedersdorf • Geyer • Hermsdorf • Johanngeorgenstadt • 

Neuhausen • Sayda  

 

Kosten 

• Einmalige System- und Einrichtungskosten für das elektronische Meldewesen 

(brutto): 

4.641,00€ 

- 3.712,80€ (80% Förderung durch TVE/SMWK in 2023) 

    =928,20€ 

• Einmalige Projektmanagementkosten inkl. Vermieterschulung       535,50 € 

• Jährliche System- & Pflegegebühr (brutto): 

Bis 50.000 Übernachtungen: 3.332,00€  

Ab 50.000 Übernachtungen: 3.689,00€ 

• Zusatzleistungen je nach Bedarf 

 

 

Gern beraten wir Sie in weiteren Fragen rund um das elektronische Meldewesen: 
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Systemeinführung – Zeitplan 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


